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Torbemerkungen 

Der Lehrplan 12/1 schließt sich mit Leitthema 1 "Xli:mageomorphologiaoha 

und ökologiscne Landschaf tsforschung" konsequent an den Lehrplan der 
Klassenstufe 11 an . Geomorphologische, klimatologische Und biogeographi-
sche 'Lerninha lte werden wieder aufgegriffen und an räumlichen Beispie-
len bzw. Fallstudien ausgeweitet, womit sichergestellt ist, daß auch 
in der Hauptphase der reformierten Oberstufe ph~sisch-geographische 
Fragestellungen behandelt werden. 
Leitthema 2 "llie Raumbezogenheit der Wirt schaft" kann aus zeitlichen 
Gründen in 12/1 nicht vollständig behandelt werden und wird in 12/2 fort-
gesetzt. Da der Wirtschaftsprozeß in seinen r äumlichen Ausprägungen und 
Differenzierungen in den Gesamtkomplex des Geofaktorengeflechts mit ein-

bezqgen ist, geht es in dem Leitthema in erster Linie darum, die Ra.um-
abhängigkeit und Raumwirksamkeit wirts chaftlicher Prozesse einsichtig 
zu machen. Andererseits g ilt es im Hinblick auf die engen Verflechtungen 
der Fächer des gesellschaftswissenschaftlichen Aufgabenfeldes aufzuzeigen, 
daß wirtschaftliches Handeln nicht nur von räumlichen Gegebenheiten, son-
dern auch von technischen Veränderungen, ideologischen Konzeptionen bzw, 
machtpolitischen Zielsetzungen beeinflußt oder. gar bedingt wird. Wegen 

• 

der engen Verwandtschaft der Wirtschaftsgeographie mit den Wirtschafts-
wissenscha ften ist es - in stärkerem Maße als bisher - auch erforderlich, 
ökonomische Grundtatsachen , Prinzipien, Regeln und Begriffe in den wirt-
schaftsgeoLraphischen Unterricht einz~bauen. Die Zugehörigkeit des Faches 
Erdkunde zum gesellsc haf tswissenschaftlichen Aufgabenfeld und die höhere 
Stundenzahl machen es gerade im Grundkurs notwendig, solchen Fragestellung~ 
e i nen breiteren Raum a l s im Lei s tungskurs einzuräumen . · 
Um den U~t erric!tt (.iegenwartsnah und lebendig zu gestalten und in Anbe-

tracht der r aschen Ver ii.nc1.erungen , denen wirtschaftsgeograrihische Tat-
snchen unterworfen sind, ist es unerli3lich , st&tistisches Materia l zu 
samne l n und auszuwerten . Ohne aktuelles Zahlen-, Karten- und Bildmaterial 
kann Airtschaftsgeo&rapbie nicht sinnvoll betrieben werden . Es bleibt eine 
vordrin,;lic'.1e Aufgabe des Lehrers , die instrume ntalen Ferti,;ke iten des 
Schülers zu erv1eitern und zu vertiefen . 
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Leitthema 1: Klimageomorphologische und äkologische Landeoha!ts• 
for schung (35 Stunden) 

Le r n zie le 

Der Schüler s oll 

~ 
e i ne Vor s t e llung v on. den Klimatypen, ihren Merkmalen und 
ihre r räuml i ch en Ausde hnung gewinnen 

2 das Klassifika tionsmodell nach Köppen/Geig er i n seinen 
Grundzügen kennen 

den Wirkungszusammenhang zwi s chen Klima , Boden und Vege t at ion 
erklaren können 

2 die wichtigsten Bodenarten und i hre Ei genschaften kennen 
3 die Bodenprofile in der gemäßigten Klimazone bes chr e iben 

können 

4 die Böden und den Vorgang de r Bo denbi l dung i n de r t r opischen 
und subtropischen Kl i mazone kennen 

5 die unterschiedliche Fruchtbar kei t d e r Bodentypen begr ünden 
k::innen 

charakteri st ische Landformen versch i edener Kl imar egi onen 
der Erde kennen und ihre Genese erkL-'ren können 

2 dominante exogene Faktoren und Faktorengruppen aus de r 
Kenntnis der klimatischen Bedineuneen der jeweiligen Region 
ab l eiten können 

3 einzelne Landformen als !:rgebnis des Zusarunenwirkens endo-
gener Strukturen und exogener formschaffende r Kräfte er-
kl~ren können 

4 den Wirlrnneszuso.r.imenhang zwischen Kl ima , Bodenb ildung und 
Relief erkennen 

5 an mindestens einem Beispiel fossile Landformen a l s Zeueen 
einer geGenüber heute andersartii::;en paliioklimatologischen 
Situation ver s tehen lernen 

• 

• 
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den Zu so.urnenhang ZHi:'.chen Kli:.1: r ~- :li( ~(;n und. V e;:·ct:·: tion~- ;_~:rtt· ln 

erl<l :i revi k: '.rncn 

?. einen L:be rblick über d ie Ve ~et<~ t j_ons~~·jrtE: J. und i Lr e wichti&~;t,e n 

Herknttle se\1innen 

Lerninhalte 

1 ;1 Klinattren und Kl im:y;eb i „te •:<T I,r·oe (3 S t . ) 

Kl iwt t .nien 
- nach dei:1 V erh:i.l t.,..: -L B z wi Gc:hen !'·LP..J,.. ·:: 

- nach der Larre zu1 '1 He e :r: ~)e~ -, Lc:tnrl~;:!.i.i''.H 

n c~ ch de r Gr:iße des Unter ;-;uchun,·srrtu.c~:-:: : I' ~ : l: l'o -, i'.c·, r.- , 
Hikroklir.m 

2 Kliu~·„:eb i cte (Klus.-. ifi '-:r•. tio :J. nnch ICi: p0:1,hJ. c i .· · ~~ :' ) 

f.Gr.: Huni d it iit , Aridit:it , T:•;;eszeiiE.:; 'clir,·: , JJ ~· ~- t ::;": ll l ~ l_ i .-.. , 

Ozen nit i t (Maritinit ~ t) , Konti~cntcJi~1t , Os~ -, Wc . tucit· n -

kliPJa, l'iakro-, Meso-, !'li':roklii.„. : 

fachliche Grundbe c;r iff e zur Klar-:t·ifi.:: ti ,),-: n·c·~': )('i ·: cn/Gei ,;r:r: 

s . Legend~ im Diercke Weltn tlns , s. 177 

1 • 2 Böden ( 3 St.) 

Hinweis: Die Art en der Verwi tter1~g s in ~ ~u \!i e :: 8rh:1~ 1 ! ~ 

Bodena rten; Bodentynen in df'r ger.i'~ .',;tcn Kli r.~•.zor_f: 

2 B ~i den und Bodenbil(~ung in rler tro ü:c:;cn LP1'; :.:1.l.bt rc ·::_(;,_~h en 

Klimazone 

~ Sand-, Lehm-, Ton-, lr.err;e l-, Kalk-, LM:.b oclen; 

Braunerde, Bleicherde (Podsol) , Schwnrz erc'.e (T>'c hc·rno,·jou) , 

Rendzina ( Kalkschw rz erde) ; 

Rot-, Gelberden , Terra Ros sa , Laterit -, ~ a lzbBCen 
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1. 3 Binf l uß des Klinas auf clie OberfL~chenr:estal tung d e r Erde: 

Forrne l enente cles Reli efe; in den vers .;hiedenen Klimaregion~ 

( 12 Stunden) 

Landformen der wechselfeuchten Tropen : rezen t e Fliichenbildun-

gen ; Runpffli~chen der n i tt l eren Breiten als fos s ile Zeugen 

wec:rne lfeuc h te;:i Tro 'Hmkl iroas 

f . Gr .: Fl \chen3pi;1.ung , Ruri;iffL:.che , I nselberg ; Schichts tufen -

land , Landstufe , Landterrasse, Trauf 

2 Landformen de r ariden Gebiete : die Arbeit des Windes , de r • 

. \olische Formensch<ttz 

f. Gr.: H<,m11.d (. , Serir , !·:re, Def l'ation, Korrasion , äoli s.: he 

AklrnrmL..t i on , '.-lind~:.nter , Ti sch- und Pilzfelsen, 
Dünen 

Landfo rmen de r humiden Gebi e te der gemäßigten Klimazone: 

Ab l auf und ~·ormenschn tz der fl uviatil en l!; ro sion und 

,\ kkurmla ti on 

\Vertiefende 'hederholung von 11, Kapitel 2 . 4.4 anhand aus -

aew~hlter Bei~piele) 

4 LandforPlen in g lazia l en und perigl azialen Gebieten: die 

Arbeit des Eises , der g l a zia l e Formens c hatz, die glaziale 

Serie , perigla ziale Formen 

f , Gr.: Schneegr enze , ( temporäre, klimati sc he), Gletscher, 

Firn, Nährgebiet, Zehrgebiet, Gletscherbruch, 

Glet schertisch, Glet schertor, Gletscherba ch; 

Gebirgs-, Ta l-, Hanggle tsc h e r, Vorlandg l etscher, 

Pl ateauglet s0her, Inlande is; Seiten-, Mittel-, 

End-, Grundmoräne , Sander, Schotterflächen , Ur-

stromtal; Rundhöcke r, Trog t a l, Kar, Zungenbecken, 

Rinn en-, Grundmorän ensee, Solifluktion, Permafrost-

bode~, Blockmeer, LHß 

1 . 4 Veget~.ti onsgürtel der Erde (Überblick, wichtigste Merkmale) 

(2 St.) 
~ je nach ausgewä hltem Klas s ifikationsmodell 

• 
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1 .5 · Zur Belastung von Ökosystemen (15 ~tunden) 

Lernziele: 

Der Schüler soll 
einen Überblick über die Arten der Belastung Ton Ökos7etemen und 
die Schwerpunkte ihres ·regionalen Auftretens gewinnen 

2 an zwei Fallstudien die Belastung naturnaher Landökosyeteme er-
kennen 

3 an einer Fallstudie die Belastung von IntenaiTkulturen oder anderen 
naturfernen Landökosystemen aufzeigen können 

4 an einer Fallstudie die Belastung von Binnengewässern erkennen 

5 an einer Fallstudie die Belastung von Siedlungen und Siedlungerand-
ge bieten (z. B. durch Verbauung, Müll, Lära, Luftverunreinigung, 
Abwässer, Boden- und Grundwasserschädigung) erkennen 

6 erkennen, daß nur begrenzte Eingriffe in den Naturhaushalt durch 
Selbstregulierung ausgeglichen werden k:önn·en, unkontrollierte Ein-
griffe jedoch auf Dauer zur Zerstörung der natürlichen S71teae 
führen 

7 die wichtigsten Ursachen für die Störung des .natürlichen Gleichge-
wichts in verschiedenen Ökosystemen kennenlernen 

8 Einsicht gewinnen in die Abhängigkeit dea Menschen von den natür-
lichen Gegebenheiten des Raume• und in die Notwendigkeit, bei der 
Umgestaltung des Raumas die Wahrung de• ökologischen Gleichgewicht• 
zu beachten 

9 die Reduktion der Belastung als praktische• Planungssiel !Ur die . 
Gestaltung der natürlichen Umwelt in Verdichtungaräumen erkennen 

10 aus der Kenntnis der naturgesetzliohen .Zuaammenhäng• in Ökc171t•••1 
Maßnahmen zur Vermeidung von Uawelt•chiden beurteilen und 1elb•t 
entwickeln lernen 

11 erkennen, daß ökonomische Prosperität und ökologi•ohe Sr!orderni••• 
sinnvoll und landschaftsachützend aufeinan4er abge•ti„t werden 
müssen 
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12 die Konfliktsituationen erkennen, in die der Mensch als einzelner 
und die Gesellschaft im ganzen als Verursacher und als Betroffene 
der Umweltbelastungen geraten 

13 einsehen, daß infolge der Belastung von Ökosystemen Umweltschutz 
notwendig ist und unkontrollierte Eingriffe in den Naturhaushalt 
den Lebensinteressen der gesamten Menschheit zuwiderlaufen 

14 die Verantwortlichkeit jedes einzelnen für die Umweltbeschaffenhe~ 
einsehen 

Lerninhal te1 

1.5.1 Zur Belastung von naturnahen Landökosystemen 

1.5.1.1 Fallbeispiel 11 1 ) 

1) 

der ilDlllergrüne tropische Regenwald 
(Li t. 1 Kirs eh, H. u. a. 1 Fach begriffe der Geograph! e, Reihe 1 
Studienbücher Geographie, Frankfurt/Main 1919, 2 Bde.; Mans-
hard1 W.1 Einführung in die Agrargeographie der Tropen, BI-
Hoohschultaechenbücher, Mannheim 19681 Müller, P.: Tiergeo-
graphie1 Struktur, Funktion, Geschichte und Indikatorbedeutung 
von Arealen, Teubner Studienbücher Geographie, Stuttgart 19771 
Rauh, w. (Hrsg.)1 Die Vegetation der Erde I. Der immergrüne 
tropische Regenwald, 12 Dias, V-Dia-Verlag, Heidelberg1o. J.; 
Storkebaum, W.1 Entwicklungsländer und Entwicklungspolitik, 
Westermann-Colleg Raum und Gesellschaft, H. 7 1 Braunschweig 
1978; Walter, H.1 Vegetationszonen und Klima, UTB 14 1 Stutt-
gart 197321 Weisohet, W.1 Die ökologische Benachteiligung der 
Tropen, Teubner Studienbücher Geographie, Stuttgart 1977) 

• 
~!~!~~~!!!.!. 

1. Verbreitung 

7allbeiepiel 1 ist obligatorisoh i• Unterricht zu behandeln. An 
Stelle von Fallbeispiel 2 (Naturlandschaft und Mensch in Tunesien 
&11 Rande der Ökuaene) kann auch eines der Beiepiele unter 1.5.1,3.1 
bis 1.5.1.3.4 gewählt werden. Die Literaturhinweise stellen nur 
eine sehr knapp bemessene Auswahl dar und aüesen Wll die jeweils 
aktuellen Beiträge ergänzt werden. · 
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2. Klimatisohe Verhältnisse 
- Makro- und Mikrokli111& 
- vorwiegend klimatisch bedingte Merkllale (a. B. Stock-

werkbau, Artenreichtua) 

3. Edaphische Merkmale 
- Bodentyp 
- vorwiegend edaphisch bedingte Merkmale · (•• B. Wurzel-

struktur) 

4• Stoffkreislauf' 

5. Wettbewerbsfaktoren; besondere Anpassungsformen 
(z. B. Lianen, Epiphyten) 

6. Wirtschafts- und Nutzungsformen 
- Nutzung durch Jagd und Sa11.111elwirtschaft 
- Nutzung durch Shifting Cultivation 
- Holzzuchtplantagen 

7. Bewertungs der immergrüne tropisohe Regenwald als eines 
der empfindlichsten Landökosysteme der Erde 

f. Gr.1 Tageszeitenklima, Zenitalregen; Biomasse; Kronendach 1 

Stockverkbau, Blattschüttung, Mykorrhiza, Brett- und Stelz-
wurzeln, Mangrove; Stoffkreisläufe in der Biosphäre; Streu-
und Humussohicht, Rot- und Gelberden; Sorptionsfähigkeit, 
Wasserkapazität, Strukturstabilität (Verdichtung), Erosions-
resistenz; Insektizide, Herbizide1 Sekundärvald, Degrada-
tionsformen (z. B. Alang-Alang-Steppe), Sukzession; Jagd 
und Sammelvirtachaft, Shifting Cultivation, Hart- und Farb-
hölzer 

Fallbeispiel 21 

Naturlandschaft und Mensch in Tunesien am Rande der Ökumene 
(Lit.1 Frankenberg, P.1 Tunesien, ein Entwicklungsland im 
maghrebinischen Orient, Klett/Lä.nderprofile 1 Stuttgart 1979; 
Mensching, H.1 Tunesien, eine geographische Landeskunde. 
Wies. Länderkunden, Bd. 1, Darmstadt 19742; Mensching, H. u. 
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Ibrahi•, P.1 Karteninterpretation1 :Deeertifioation in 4er 
tuneaieohea Steppenregio11.. GI. 31 (9)1 355-356, Jlr&ueohweig· 
·1979, Stein, Cbr~1 Das '!heu "4eaerti.tication" ia Unterrioh1 1 

GR 31 (9) 1 357-362, :Brauuohwdg 19791 Mensohing, 1. •• Ibra-
hia, P.1 Deeerti.tioation i• sentraltunesieohen Steppe11«9ii1t. 
Naohr. ik&d. Vi••· G6tting1a, 81 99-118, Göttingen 19761 
:Beok, Chr. u. 'l'aubert, K.1 lla1 Kebhana-:Bewäeeerung1projekt .• 
in Tuneeien. Ergebnisse der agrarwirtsob&ftliohen .Jeuerien-
tierung eines traditionellen Bewä111erungsgebietee. Gi 29 (10)1 
336-340, Braunaohweig 19771 Meneohing, E.1 Daa Me4jer4a-Pro-
jekt in 'l'unHien. Die Erde , 93 (2)1 117-135, 1962) 

Lerninhaltes ------------
1. Die naturriualiohe Gliederung 'funea i en• 

- Tell 
- Steppe 
- Vüate 

2. Die ökologiaohe Auagangalage 
2.1 Die klimatischen und pflanzengeographiachen Gegebenheiten 

- Vinterregen 
- Kord-Süd-Wandel 
- Uberlagerung durch den hyp1ometri1chen Wandel 
- die natürlich potentielle und die aktuelle Tegetation 

Tuneeiena 
2.2 Die Böden ' 
2.3 Bevölkerungeverteilung und -entvioklung in 'l'uneeien 

3. Belaetungen, z. B.1 
- Bodenerosion infolge von Schauern und torrentiellen 

Niedere oh lägen 
- i• Süden1 ausdörrende Wirkung dee Schirokko1 Staubetürae 
- Vernichtung der natürlichen Pflanzendecke durch Aue-

veitung des Ackerbaus und der Veidevirtechaft 

4. Maßnahmen zur llelaetungereduktion, z. ll.s 
- Viederbewaldung 
- Hangterraesierung 

• 
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- Wintaoh•t••tr•i!en 
- Verbeuerung der natürlichen Steppenweide·n 
- Ein1ohriinkung der Ziegenhaltung 

!. Gr.1 Schichtatu!enlandscha!t; Sahelregion1 aubtropi1che• 
Winterregengebiet, torrentielle Niederaohläge1 Macchie, Bal-
fagraeateppe1 lJirpaoaetrisoher Wandel1 Schirokko, Nebka, 
Skelettboden1 :Bodeneroaion1 ttberveidung1 IleHrti!-ication1 
Regen!eldbau, :Beväseerungewirtacha!t; No11adiamu•1 Landflucht ; 
Windachutsetreifen, Aufforstung, Hangterraaeierung 

AlternatiTe Fallbeispieles 

1.5.1.3.1 Störung de• ökologischen Gleichgewichte in den bayerischen 
:Bergwäldern durch Veränderung der Wildbestände 
(Lit.1 Lohmann, M.1 Natur als Ware, a. a. o., s. 68 ff.) 

1.5.1.3.2 Eingriffe in den Wasserhaushalt der Iandechaft durch Fluß-
begradigung und Kanalieierung (:Bayern, Emsland) 
(Lit.1 Lohmann, M.1 Natur als Ware, a. a. o., s. 132 ff.) 

1.5.1 .3.3 Ursachen und Folgen der Dürre ia Sudan-Sahel 
(Lit.1 Schiffers, H.1 Die Dürre ••• , a. a. o., S. 308 ff.; 
Schiffer•, H. u. a.1 Nach der Dürre ••• , A..frika-Studien 
Nr. 94) 

1. 5 .1 .3 ,4 Umi'orraung tropischer Landschaften durch den Menschen 
(Lit.s Manshard, W.1 Einführung in die Agrargeographie 
a. a, O., S, 259 ff.) 

... , 
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Zur Belastung Ton InteneiTkult•r•n 1Uld anderen 11&turferaea 
Landökos;rateaen 

Fallbeispiels 

Bewässerungsvirtscha!t un4 ihre Folgen &11 Beiepiel ter Iata1-
ebene in Pakistan 

(Lit.1 Buck, L. u. &• (Hrsg.)1 Geographie, B~. 2, 7. „, 8 • 
Schuljahrs Mit der Er4e und ihren Geaetsen leben, llett Ter-
lag, Stuttgart 1972 , s. 208-2111 •• auoh1 G•olZ'aP~ie 7/1, 
Elemente zur Unterrichtaplanung, Klett Verlag, Siilitgart 

• 
1973 · 1 Ganssen, R.1 Trockengebiete - :Böden, Bodenatram1, 
Bodenkultivierung, Bodengefährdung. 111-HoohachultaaoheabUoher, 
Mannheim 1968; Glaser, G.1 Bewä1aerungalandwirtaohaft, l:r-
nährungsprobleme und integrierte aultidissiplinlre Poraohung. 
GR 30 (3)• 94-98, Braunachweic 19781 Ibrahi•, P.1 l>eserti!i-
cation, ein weltweites Problea. GR 30 (3)1 104-107, Braun-
schwei~ 1978; Jung, G.1 BodenTeraalzung in ariden Gebieten al• 
Folge von Bewässerungaaaßnahaen. Ein• bodenkundlioh-ökole-
gisohe Unterriohteeinheit1 9./10. Schuljahr, ins Geographie 
im Unterricht, 4 (6)1 196-204, Aulie Verlag Deubner & Co KG, 
Köln 19791 Kreeb, K.1 Ökologische Grundlagen der Jevä•••~•
kulturen in den Subtropen, Stuttgart 1964; Mulliok, H.1 l>i• 
grüne Revolution in Pakistan - Segen oder Unheil 1 GR 24 (8)1 
332-337, Braunschweig 19721 Rahmann, M.1 Probleme der B•- und 

„Entwässerung, Versalzung und Vernässung im. Sind (Wut-P&kili~ 
GR 191 261-265, Braunschweig 19671 Schrettenbrunner, H.1 !u1-~ 
wirkungen des Sozials;rstems auf den Waeaerhaushalt (Kanat-
Oaeen des Iran, Bewässerung im Sind), in1 Benicke, V.t Geo-
graphie, Fischer-Kolleg 9, Das Abitur-Wisaen, Praakfuri/Main 
1973, s. 219-2261 Weber, H. W.1 Hoffnung für ,Tersalste llöd•• ?, 
ins Bild der Wissenschaft, Stuttgart 1972, s. 712-723) 

Lerninhalte 1 ------------
1. Verbreitung und Bedeutung der Bewässerungswirtschaft 
1.1 · Die geographische Ver~reitung der Bewiaserungavirt1chaft 
1 .2 Aufgabe und Zweck d8r Bevisserung 
1.3 . Bewässerungekulturen als Ökos;rsteme 

-
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2. Die Bewässerung der Indusebene 
2.1 Lage und Grenzen des Untersuchungsgebietes 
2.2 Die ökologische Ausgangslage 
2.3 Wasserbeschaffung, Wasserförderung, Wasserzuleitung und 

Bewässerungsmethod.en in der Indusebene 
2.4 Vergleich der Bewässerungswirtschaft des 19. mit der des 

20. Jahrhunderts 
2.5 Bevölkerungsentwicklung und Nahrungsmittelproduktion im 

Untersuchungsgebiet 

3. Folgen des ganzjährigen Bewässerungsfeldbaus in der 
Indusebene: Versalzungs- und Vernässungserscheinungen; 
Auswirkungen auf Böden und Kulturpflanzen 

4. Maßnahmen zur Reduktion der Belastung, z. B.: 

- Pumpen-Drainage 
- Entwässerungsgräben 
- agrikulturelle Maßnahmen 

f. Gr.1 Fremdl~ngsfluB; Desertification; Bewässerungsfeldbau, 
Überschwemmungsbewässerung, Dauerbewässerung, NaBreise.:Jllll~u1 

Drainage, Tiefbrunnen, Entwässerungsgräben; Osmose, hydro-
statischer Druok, Salzkonzentration; kapillarer Wasserauf-
stieg, Vernässung, Versalzung; Bodenentsalzung; Kanat 
(Qanat); "grüne Revolution" 

Alternative Fallbeispieles 

1 .5.2.2.1 Die Kanatbewässerung als Beispiel einer traditionellen Be-
wässerungsmethode 
(Lit.1 Bobek, H.1 Iran, a. a. O.; Fischer, P. u. Kortum, G.1 
Kahrizak ••• , a. a. o., s. 201 ff.1 Schrettenbrunner, H.1 
Auswirkungen des Sozialsystems ••• , a. a. o., S. 219 ff.; 
Troll, C.1 Qanat-Bewäeserung ••• , a. a, o., s. 313 ff,) 

1.5.2,2.2 Bodeneroeionsformen (Sowjetunion) 
(Lit.1 Schrettenbrunner, H.1 Bodenerosion ••• , a. a, o., 
s. 246 ff.) 
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1.5.2.2.3 Bodenerosionsformen (BR Deutschland) 
(Lit.1 Richter, G.: Schutz vor ••• , a. a. O., S. 377 ff.) 

Zur Belastung von Binnengewässern 

Fallbeispiels 

Die Fließwasserökoaysteme im Saarland am Beispiel der Saar 
und ihrer wichtigste~ Nebenflüsae 

(Lit.1 Devea, E.1 Die Verachmutzung der Saar und ihrer wich-
tigsten Nebenflüsse, ins Wasserwirtschaft im Saarland, Saar-
brücken 19701 Schäfer, A.1 Die Bedeutung der Saarbelastung 
für die Arealdynamik und Struktur von Molluskenpopulationen. 
Dissertation, Saarbrücken 19751 Schmidt-Koehl, v. u. Weber, 
G.1 Probleme der angewandten ökologischen Landschaftsfor-
echung am Beiepiel der Fließwasserökosysteme im Saarland, ins 
Der Erdkundelehrer, 17/78 (2), Nr. 33, Stuttgart 1979, S. 1-
151 Sohvoerbel, J.1 Einführung in die Limnologie, Stuttgart 
19711 Sonderplan Abwasserbeseitigung im Saarland, der Mi-
nister für Umvelt, Raumordnung und Bauwesen im Saarland 
(Hrag.), Saarbrücken 1975 1 44 S.) 

~!~~!~!!!!~ 

1. Die Hydrographie der Saar 
2. Daa Grundwasserangebot im Saarland 

• 

3· Die Zonierung der Saar von der Quelle bis zur Mündung in- • 
folge anthropogener Maßnahmen 

4• Art und Zusammensetzung der Abwässer - die thermische Be-
lastung der Saar 

5. Die Was1ergüteklasaen 
6. Anthropogene "-inahllen zur Entlastung von Fließgewässern 
7• Aufbau und Funktion einer Kläranlage 

t. Gr.1 Fließwasserökosystem, Flußzonierung; fossiles Grund-
wasser, Obertliahenwasaer, Wasserschutzgebiet1 Fiechleitarten; 
\iologisohe Sel\atreinigung1 Trophie, Saprobie, Wassergüte-
klaaae1 Eutrophie, Oligotrophie1 Detergentien1 Abvasserreini-
l'lD«• ieinigungsvertahren (mechanisoh, biologisch, chemisch); 



• 

• 
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Kläranlage, Belebtschlammverfahren, Tropfkörperverfahren 

Alternative Fallbeispiele: 

1.5.3.2.1 Ursachen und Folgen der Rheinverschmutzung 
(Lit.1 Berg, H. K. · u. Doedens, F.1 Umweltschutz ••• , a. a. 
o., s. 46 ff.; Schäfer, W.s Kranker Oberrhein, a. a. O.; 
Wolf, H. W.1 Der Rhein wälzt ••• , a. a. o.) 

1.5.3.2.2 Zur Belastung Ton Gewässern im Mainzer Raum (Grund- und 
Oberflächengevässer) 
(Lit.1 Krieter, M. u. Maqsud, N.: Zur Belastung von ••• , 
a. a. o., S. 157 ff.) 

1.5.3.2.3 Bodenseeverschmutzung und Folgen 
(Lit.: Hannss, Chr.s Umweltbelastungen ••• , a. a. O., s. 22 
ff.; Klee, 0.1 Eine Klärwerkekur ••• , a. a. o., S. 504 ff,; 
Lehn, H.s Phytoplanktonveränderungen ••• , a. a. O., S. 225 
ff.; Reichelt, G.: Ökologie exemplarisch ••• , a. a. O.) 

1.5.3.2.4 Verschmutzung des Erie-Sees und Folgen 
(Lit.s Widener, D.s Kein Platz für ••• , a, a. O., S. 143 ff.) 

Zur Belastung von Siedlungen und Siedlungsrandgebieten 

Fallbeispiels 

Belastung eines urbanen Ökosystems (Industriestadt) 

(Lit.s Kirsch, H. u. a.s Fachbegriffe der Geographie, Reihe: 
Studienbücher Geographie, Frankfurt/Main 1980, 2 Bde.; Krat-
zer, A.s Das Stadtklima, Braunschweig 1956; Müller, P.: Öko-
logische Kriterien für die Raum- und Stadtplanung, ins Umwelt 
Saar 1974, Homburg/Saar 1975, S. 6-51; Müller, P.1 Biogeo-
graphie und Raumbewertung, Wiseenschaftl. Buchges. Darmstadt 
1977; Müller, P.s Belastbarkeit von Ökosystemen, in: Energie 
und Umvelt, ENVITEC, Düsseldorf . 1977; 
zu Berlins Sukopp, H. u. a.s Ökologische Charakteristik von 
Großstädten, dargestellt am Beispiel Berlins, Verh. Ges, Ökol., 
2, Verlag Junk, Den Hague 1974, s. 383-403; 
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zu Kiel: Eriksen, W .1 Bei träge zum Stadtklima Ton Kiel, ins 
Schriften des Geograph. Instituts d. Univ. Kiel, H, 1, Kiel 

1964; 
zu München: Herberich, E.1 Untersuchungen über die zeitliche 
und räumliche Immissionsverteilung im Stadtgebiet Münohen, 
in: Gießener Geograph. Schriften, Gießen 1971; Tbiele, .1,1 
Luftverunreinigung und Stadtklima im Großraum München, 
Bonn 1974; 
zu Saarbrücken: Müller, P, 1 Probleme des Ökosystems einer • 
Industriestadt, dargestellt am Beispiel von Saarbrüoken, in1 
Belastung und Belastbarkeit Ton Ökosystemen. Tagung1ber. G••• 
Ökol. Gießen (1972), 1973, s, 123-1321 Thome, M.1 Ökologi1ohe 
Kriterien zur Abgrenzung Ton Schadräuaen in einea urbanen 
System. Dargestellt am Beispiel der Stadt Saarbrücken. 
Dissertation, Saarbrücken 1976) 

Lerninhalte: ------------
1, Die Abhängigkeit von Lage und Struktur des Untersuchungs- ' 

gebietes 
2, Die ökologische Ausgangssituation (z. B. die bio- unt 

geländeklimatischen Verhältnisse, die klimatisohen :S.1on-
derhei ten) 

3, Ökologische Informationen über Belastung und Gefährdung 
4, Besonderheiten der Sie(lungs-, Wirtsohafts- und Sozial-

struktur des Untersuchungsgebietes 
5, Verschiedene !rten der Belastung (z. B. Luf'liTerunreiai• 

gungen, Lärm, Müll, Waeaerversch11utzung) und deren räua- • 
liehe Verteilung im Stadtgebiet 

6 • Die Herkunft der Sohadstoffe 1 l"olgen der Schadsioffbe-
lastung ( z. B. Gesundheitsprobleae) 

7. Bioindi_ka toren und Raumbevertung 
8, Die Reduktion der Belastung als Planungsziel; Jlalnaha•• 

zur Belastungsreduktion 

f, Gr.1 Ökosystem Induetrieetadt, Sohlüeeelarte116ke17ste•1 
Bioindikatoren; Stadtflora, Stadtfau11a1 Stadtkliaa, lnTer-
sion, .1erosole1 Dunstglocke, Treibhaus-/Glashausetfekt1 
Immissionen, Ellliasionen, Saog; Pleohtenvüste1 Jelast'8lll.f•re-
duktion1 Umweltgütekarte 



• 

• 
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Alternative Fallbeispielei 

1.5.4.2.1 Auswirkungen von Industrialisierung und Verstädterung auf 

die Abwasserbeseitigung (Ruhrgebiet, oberbayeriaohe Seen) 
(Lit.1 Schrettenbrunner, H.1 Die Auevirkungen der Industria-
lisierung ••• , a. a. o., s. 237 rr.) 

1.5.4.2.2 Veränderungen im Mikroklima durch Luftversohmutzunc (München, 
Ruhrgebiet) 
(Lit.1 Schrettenbrunner, H.1 Veränderungen dee Mikroklimas, 
a. a. o., s. 227 ff.1 Thiele, A.1 Luftverunreinigung ••• , 
a. a. o.) 

1.5.4.2.3 Luftverschmutzung durch Chemieverke (VEBA bei Rheinberg) 
(Lit.1 Berg, H. K. u. Doedens, F.1 Umweltschutz ••• , a, a. O., 
s. 60 ff.) 

1.5.4.2.4 Müllbelastung in der Bundesrepublik Deutschland 
(Lit.1 Berg, H. ·K. u. Dcedens, F.1 Umweltschutz •••• a. a. O., 

s. 8 ff.) 

1.5.4.2.5 Lärmbelästigung (Rhein-Main-Flughafen) 
(Lit.1 Bartsch, li.1 Umweltschutz .„, a. a. o., S. 54 ff.) 
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Literatur su den alternatiTen Pallbei•pielen von 1.5 (Zur Jela•t!ll!C 
Ton Oko!Z•temen) 

Barhch 1 V. 1 Uaweltaohuts-Keneohenechuts. Bin• Dok„entation &11 

lleiepiel P:r~turh, l'rallkfurl/JI. 1972, Pieoher 
T:B 1241 

Berg, H. K. u. Doedene, ·J'.1 Uawelhchv.h, :rorteohriii i•i fflr d.en Ku-

eohen ia (ait 41d&ktieoh•• Ioaaentar), :Dieeterveg, _. 
Pranltfurt/H., Berlin, Künohen 1973 

Bobek, H.1 Iran, Prallk.turt/H. 19673, Dieaterweg 

Piaoher, P. u. Kortua, G.1 Kahrisak. Sosialgeog:raphiaohe J>ort.onecraphie 
einer Qanatoaae bei Teheran, Geogr. Ru.Jl4ach.1967, 

Hannes, Chr.1 

Klee, 0.1 

s. 201 ff. 

Uaveltbelaatungen &11 Bodensee, in1 Beiheft Geogr. 
Rund•oh. 1975, s. 22 ff. 

Eine Klirverkekur für den l!odeneee, ins Ioaaoa 12, 
1971 ' s. 504 ff. 

Krieter, M. u, Maqsud, N.1 Zur Belaetung von Gruni- und Oberfliohenge-
vässern i• Mainzer Raua, Geogr. Rundsoh. 1977, 

Lehn, H.1 

Lehmann, M.1 

Manshard, V.1 

Reichelt, G,1 

Richter, G,1 

Schäfer, V.1 

s. 157 ff. 

Phytoplanktonveränderungen im :Bodensee und einige 
Folgeprobleme, in1 Verh. Ges. Ökologie Saarbrilo.i:en 
1973, Den Hague 1974, S, 225 ff, 

Natur ala Ware. Dokumente zu Streitfragen der llf,um-. 
planung, München 1972 

Einführung in die Agrargeographie der Tropen, 
Mannheim 1968, BI-Hooheohultaaohenbüoher 35,/356 a 

Ökologie exemplariach1 Der Bodensee, Cornel1en-
Velhagen & Klasing, Berlin 1974, Best. Nr. 15009, 
Lehrerhefts 15106 

Schutz vor Bodenerosion, ina Geogr. Rundech. 1973, 
s. 377 ff. 

Kranker Oberrhein - Maßnahmen zu seiner Gesundung, 
ins Umschau 74, 1974, H. 2 



• 

• 

Schiffer•, H.s 
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Die Dürre ia. Sud&n-Sahel. Ureaohen UD.4 Polgen, ins 
Geogr. Rundaoh. 1974, H. 89 s. '()() tt. 

Schiffers, H. u. a.1 lach der Dürre. Die Zukv.ntt de• Sahel. J.trika-
Studi en Nr. 94, München 1976 

Sohrettenbrunner, H.1 Auawirkungen dea Sozials7eteme au! den Wasser-
haushalt (Kanat-Oasen des Iran, 1leväaserung i.11 

Sind), ins Benioke, V.1 Geographie, Pischer Kolleg · 
9, Da• Abitur-Vissen, lrankturt,IM. 1973, S. 219 ff . 

Schrettenbrunner, H. 1 Veränderungen des Mikrokli„a (München, Ruhrge-
bi et), ins Benioke, V., a. a. O., S. 227 tt. 

Schrettenbrunner, H.1 Die Auswirkungen der Industriali sierung und Ver-
städterung auf die Abwasserbese i t i gung ( Ruhr gebiet, 
oberbayrische Seen), in s Benicke , v., a. a . O., 
s. 237 ff. 

Schrettenbrunner , H.1 Bodenerosion (Sowjetunion}, ins Benioke , V. , a. 
a. o., s. 246 rr. 

Thiele, A. 1 

Troll, C.1 

\iidener , D.1 

Volt, H. V. 1 

LuftTerunreinigung und Stadtklima im GroßraUll Mün-
chen, Bonn 1974 

Qanat-Bewäseerung in der Alten und in der Reuen 
Velt, in1 Mitt. Österr. Geogr. Ges. 105, Wien 1963, 
s.313rr. 

Kein Platz für Menschen, lrankfurt/M. 1972, S. 143 
ff., Fischer TB 1249 

Der Rhein wälzt eich in seinem Krankenbett, ins 
Kosmos 1 , 1971 
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Leitthema 2: Die Raumbezogenheit der Wirtschaft (25 Stunden) 

Lernziele 

Der Schüler soll 

Gegenstand , Aufgabenste llung und Methoden der Wirtschafts -
geographie - im Rahmen der Geographie - kennen 

2 die wirtschaftliche T·ätigkeit des Menschen in ihrer Bedeutung • 
für den Menschen und seinen Lebensraum erkennen 

3 grundlegende Zu sammenhänge ·des Wirtschaftsprozes ses durch-
schauen können 

4 die wichtigsten Standortfaktoren der Wirtschaft kennen sowie 
deren Bedeutungswandel begründen können 

erkennen , daß die E:rde aufgrund unterschiedlicher agrarischer 
Nutzung in verschiedene Landbauzonen gegliedert werden kann 

2 die wichtigsten agrarischen Welthandelsgüter systematisieren 
und anhand ausgewählter Beispi ele die Versorgung des Welt-
marktes mit agrarischen Wirtschaftsgü tern und deren räumliche 
Verteilung auf zeigen können 

3 eine Übersicht übe r die Viehwirt schaftsgebiete der Erde ge-
winnen sowie an ausgewählten Beispielen Bedeutung und Formen 
der Viehwirtschaf t in verschiedenen E:rdgegenden kennenlernen 

4 wi·ssen, in we lcher Form die wichtigsten Waldregionen holzwirt-
schaftlich genutzt werden können, sowie die Bedeutung einzel-
ner 1.faldregionen für den Weltholzmarkt erklären können 

5 die Fischereiarten kennen und die Fischereiräume der E:rde 
ursäch lich erklären können 

6 begreifen , daß das "..Jel tmeer ein wichtiges Nahrungsreservoir 
darstellt 

~ 
einen liberblick über die wichtigs ten Roh stoffe und Energie -
trä.:;e r der Erde, ihre Bed.eutung für die Wel t\/irtschaft und 
ihre regioncle Verteilung gewinnen 

2 eine Vorstellung von dem Umfang der Rohstoff - und Energie-
reserven der Erde gewinnen 

• 



• 

• 
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J die Notwendigkeit sparsamer Nutzung der bekannten und der 
Erschließung neuer Energie- und Rohstoffquellen einsehen 

4 erkennen, daß durch Verknappung von Rohstoffen und Energie-
trägern dem wirtschaftlichen Wachstum natürliche Grenzen 
gesetzt sein können 

5 erkennen, daß die drohende Verknappung von Rohstoffen und 
Energien sorgfältige Planung und internationale Zusammen-
arbeit erforderlich macht 

6 den Zusammenhang Z'Wis.chen Rohstoff- und Energiebedarf eines 
Landes und dem Grad seiner Industrialisierung erkennen 

7 am Beispiel der Eisen- und Stahlindustrie Veränderungen der 
internationalen Arbeitsteilung und ihre Folgen aufzeigen 
können 

8 am Beispiel der Erdö1'Wirtschaft erkennen, daß die Ver:f'Ugung 
tiber Rohstoff- und Energiequellen in zunehmendem Maße ein 
Instrument 'Weltpolitischer Machtausübung 'Wird 

9 die Energiebilanz der BR Deutschland analysieren und daraus 
wirtschaftspolitische Notwendigkeiten ableiten können 

lo am Beispiel der BR Deutschland ein energiepolitisches Gesamt-
programm kennenlernen und analysieren können 

Lern ini· ·1 1 Le 

,: , 1 •Jir~ di·cft unc·. ·./irt. d10.fts,o;eo.•ranhie (Grundlo;;en; 8 Stunch, n) 

1 .1 Grundlagen des Wirtschaftsprozesses 
1 .1 .1 Definition des Begriffes "Wirtschaft" 
1 .1 .2 Dreischritt der Wirtschaft: Produktion, Verteilung, 

Konsum 
1.1 .3 Regionale und überregionale Arbeitsteilung in der 

Wirtschaft 
1 .1 .4 Wirtschaftsformen 

Bestimmungsmerkmale der Wirtschaftsformen 
Träger der Wirtschaft 
Produktionsziel 
Betriebsform./Betriebs·typ 

- Betriebsgröße 
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2 Systematik der Wirtschaftsformen 
1 Sammelwirtschaft" 
2 Produktio.nswirtschaft 

Pflanzenbau 
Grabstock-, Pflanzstock-, Hackbau 

2 Gartenbau 
3 Pflugbau 

2 Tier-/Viehzuch-t 
Hirtennomadismus, Transhumance, Almwirtschaft 

2' dörfliche Viehwirtschaft 
3 rationelle Viehzucht 

3 ~: Handwerk und Industrie, Handel und Verkehr 
1.1 .5 Die Wirtschaftssektoren im Rahmen der sozialwirtschaft-

lichen Entwicklung 

1.1 .6 Die Geld- und Güterströme in der Wirtschaft 
Bruttosozialprodukt und Volkseinkommen 

1 .2 
1.2.1 
1.2.2 

2 Einkommen und Preiae 

-r. Gr.: Wirtscha.ft, Güter, Dienstleistungen, Produktions-
ziel, Subsistenzwirtschaft, Ertragswirtschaft; 
Rationalisierung, regionale und überregionale Arbeits-
teilung, Volkswirtschaft, Weltwirtschaft; 
Wirtschaftsformen (vgl. Systematik); 
primärer, sekundärer, tertiärer Wirtschaftssektor, 
sozialwirtsc.Raft.lic.Re En:twicklung, Agrarstaat, Industrie-
staat; 
Bruttosozialprodukt, Volkseinkommen, Pro-Kopr- Einkommen, 
Nominal-, Realeinkolill!!en, Preisindex 

Die Wirtschaftageographie innerhalb der Geographie 
Der Wirtsc.Raftaraum als Objekt der Wirtschaftsgeographie 
Aufgabenstellung und Methoden der Wirtschaftsgeographie 

~. Gr.: Ökumene, Altökumene, Wirtschaftsgeographie, Agr.ar-
geograp.Rie, Industriegeographie, Hande lsgeographie, Ver-
kearsgeograp.Rie, Wirtschaftsraum 

1.3 St&:11dortrragen der Wirtschaft im Vberblick 
1.3.1 Intensitätsunterscaiede und Standortrragen in der 

Agrarwirtschaft 

• 

• 



• 
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1,3,2 Indus t riewirtschaftlicae Standortfaktoren und de r en 

Bedeutungswandel 

f, Gr,: intensive und ext ensive #irtschaftsweise , 
Standort , Standortfaktoren ~nergie, Rohs toff, Verkehr, 
Arbeitskrä fte, l'llarkt, Kapital) 

? . 2 Uie Ve::;:,or1 1u .- ~es ':kl trr.r.k"!.·"'8 ·1i t .11.i~ ., 1 ··:.:; _„.t·_2.:_r:i cles ·1riri„rcn 

:iektor:- und ~.E.rcn r"n .l:::c;,r: Vertt j lun (~ :it.~nrlPn) 

Lc-tr.dUnuzon1tn un.d l·iii'' wie 
t.J i:: t'::i.{·:'.t bt r di ... Lt~11. u·"· · n lcr ·:r r und i li·p 

:..-utzi~LC 

- iur e1"'!"'Ct,cbie: 1I1ro en 

- i:li ttlcrc- Br( i tt t 

!)yn tcr1: 1 ti'.-:. d~r 1.-1ichti. ·.:tcn i. !'. ~· · l p l t ..-, t (' 1.-. . t !."' : 

- crund~1·t.ilr1ln ~:.··iitcrl~_crc ::':i.".;,_, ~fl;). t""n: ;~cl ' ,;, . ,'{ n , 1.·tü 

- g8n ~·1~:iittf'll-~ef'2r! rie :'f'l ~r.?:en : l: ,. !! ' k 1 J.O , 'l1cr 

- :5lliefcrn~e ffl·t~„en : 1 'lt1:•L·l~ , Ko.~0„ 1 1 r , :-:r n1i 

- f;. ~crlie:ernde l'fl; nzcn : Tk ·11·;101,e, J1:tr~ , :.1.~-~ 

'..tei zen oder Haie) & ow ie rJ ir. Rr·i ·' 1 
der H.nde rcn Gru; )>Gn 

l'l 

~: Landbauzone , Trockc·n1 rr·.n:;;c , 11··Y'11rr r ·1 1. r n c , Vr„~·c -

ta tionsper _;_orl.e , Troc: T::f'c 1 1j D.„·n , Nr. Sfeldbau C:r. -·~n - ); 

facr.liche Grundbe, rif"f, '"' rlcn ". C"· rL· "., I~ l t:i; nc1cl~; -

gütcrn je nrt.cl-, a~L; cw"hltrir:. Re:·· 0 t:l··n 

2 Viehwirtcchaftscebiet0 

Bedeutung der Vi,;h,·lirt»cL ft - Virli"1irt::r:l" J t:-: r:irt1<':'"· 
ir.1 Welthandel 

- Grundnahrun,;·s,„·; te r 

- Gewerbliche und induc-tr;cl le Rc.li:1toffp 
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2 Fo2:'r1e r~ der ViehHirtschftf t 

3 Rinder- , SchHeine -, Schafhaltung und ihre Ver;„rei i;ung 

.f . Gr .: Viehh,-;ltung (i;1tensiv, extensiv) , Viehzucht ; Wechselwe i de -

wirtschn.f t (Nonadismus, Transhumance , Al mwirtschaft), 

Dauerweidewirtschaf t, Stallha l tung 

3 '.'1aldwirtschaftsgebiete 

Wirtschaftliche Bedeutung des Rohstof Pes Holz 

2 Auswahl der fü r die· Holzwi rt:ich:. :ft wichtigs ten Waldforma tione. 

- der i cnc rgrüne tropische Regenwald 

- der l nubab11e rfende Wa l d der mittleren Breiten 

- der boreale Nadelwald 

3 Holz produktion und We ltholzhande l 

f . Gr .: Holz (Rundholz , Schnittholz) , Hol zfasermas3e , Holzindustrie, 

P<e pier/Pappe ; Naturwald , Kulturwa l d ; Holz-Sammelwirtschaft, 

Holz -Raubwirtschaft , Feld-WAldwirtschaft , Forstwirt s chaft , 

Holzzucht p l an tage 

4 Fischfanggeb i ete 

Arten der Fischerei 

2 Fisc here iriiume der Erde 

- natürliche Gunstfaktoren 

- Analy ·;e der Fange rträge 

3, Das viel tmeer als Nahrungsquelle 

f .Gr.: Binnenfischerei , Küsten- und Seefi scherei, Teichwirtschaft, • . 

Walfang ; Phyto- , Zoopla nkton, Nahrungskette ; Sehelfmeer, 

Auftriebwas 3er, Meeresströmung, 200-Meilen-Zone; Fischmehl, 

Überf i schung; Aquakultu ren, fishfarming 



• 
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2.3 Rohs t offe und Energieträger (13 Stunden) 

2.3.1. 

2.3.1.1 

2.3.1.4 

Pi,• b1rghaP1&•h cey•pa•p•• z,,,,,,r&•r•lue••tte der !;r•• 
pad :lhr• V trbrtitPM ( 4 SDR'ltp) 

Einttilunc dtr ber&"baul.ioh c•v•„•••• R•k•t•tte (ttl>1rbliok)1 

- Ei••n 
HE-Mttalle 
Stahlveredler 

- Edel.llletalle 
Energieträger 
Salze 
Die Energieträger Kehlt, Erdöl, JCrdga• UDd Uran werden 
unter 2.3.3 behandelt. 

Vtrbreitung und Produktion au•gewllhlttr Roh•tette 
( . Ei•entrz, Kupterers, Bauxit, Stahlveredler) 

Yeltrohstotf'reserven und Folgtn möglicher Rohstott-
verJcnAppung 

Die Produktionsentwicklung im Industriezeitalter, 
dargestellt am Beispiel von Eisen und Stahl 

4.1 Die Entwicklung der Yeltstahlerzeugung und des Veit-
stahlverbrauohs, die Entwicklung des Stahlv1rbrauchs 
ausgewählter Yirtscha:ftsräumea der Stahlverbrauch, 
ein Maß :f'Ur den J:ndustrialisierungsgrad 

40 2 Die ·wichtigsten Erzeuger und Verbraucher von Stahl 

• 4 0 3 Der Wandel der Rroduktionsstandorte :f'ilr Stahla 
die Stahlkrise und ihre Folgen 

2,3,1,5 Probleme der Rohstoff'verscrgung am Beispiel eines aus-
gewählten Landes ( z,B. Japan, Bundesrepublik, Deutsch-
land ) 

~ Stahlveredler, NE-Metalle, Substitution, Recycling, 
Rohstotfpolitik, Exportquotensystem, Bufferstocksystem, 
BedarfsP.rognose, Stahlkrise, tlberkapazität 
Weitere Grundbegriffe richten sich nach den ausgewählten 
Beispielen. 
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Der Wtltenerct•Y•rbr•u•h 1llMl lp•rs&••eferl•......,•tA 
(2 S1r11nden) 

Die greßrämal.iohe Zuercla11DC de• Ve1teaergieTer9ra•ella 
(Indu•trielllnder - Entviok1111lC•11ln41er) 

Die Entviokl.unc de• Velt•••rsi•T•r•ra•oh•t :laerci•-
bedarf'•procne•en 

Der EnergieTerbra•oha ein Maa f'f1r den Xnd•atriali-
•i•nmc•crad 

~ Jtnergiepred1aktien1 - Terbra•oh1 - 9edarf't •••arf'•~ 
pr•cn•••l· Xndu•triali•i•ranc•crad 

Pi,• Ep.1rgi,1trlg1r pnd PF Aa*•i1 IP der J11t1p•rf1.t-
yirboh&f't ( 7 Stunden) 

Uberbliok Uber die Energiearten '9Dd die Zaersj.etrlger 
- Energieartena aeohaniaohe 1 ther.i•elae 1 oheld.•elle, 

elektri•ohe Energie, Strah11UlC••nergie, Kerneaergie 

- Primärenergietrlger (fo••ile Energien• Steillltelale, 
Braunkohl• 1 Erdöl 1 :lrdgaa 1 Jlydroenergie 1 Oe sei ten-
energie 1 ceothermiaohe Energie, Keraenerci•t Selar-
energie1 Windenergie) 1 Sekm:l.d&renergietrllcer ( Blektri-
zitllt, Kraft•tof'f', Fernheisvllrme) 

Die Energiere•erTen der Breie 11Bd ihre rK111Ü.ioh• 
Verteilung (Kohle, Erdöl, Erd.ca•) 

Di'e KonkurreD9 der Energieträger in Yerc-cenheit 1 

Gegenwart und 'Zulcunf't ( weltweiter Uberbliok) 

Die internationale Ölpolitik und :llur• veltwirt•ohaf't-
lichen Au•wirkungen 

2.:3.3 .• .5 Die Energievirt•chaf't der Bunde•republik Deutaoh1-d 

.5.1 Die Entwicklung dea PrimllrenergieTerbrauoha 

.5.2 Der Bedeutung•wandel der Energieträger 

.5.:3 Die Xmportabhä.ngigkeit bei der MineralölTer•orgung 

•• 

• 

.5.4 Die Entwicklung und Struktur der Elektrizitätawirtachaft 

.5 • .5 Die Rolle der Kernenergie 



• 

• 
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t 4Gr,1 Pri.Jlllrenercietra.er, _Sekundlrenergietrllcer, 
toaail• mnerci•, Bydro•n•rcie, ce•theraiaobe _:ln•rci•. 
primllr• 11Dd aekmldlre Bnergie, BnergieumvandlUJ1g1 

Hydroelektrizität 1 Yaa•erkrattverk, Ge•eitenkrattwerk1 

Y•rmekrattwerk, Pamp•p•icherverk, BlektroYerbund•yatem, 
Kernkra~twerk, Yiederauf'bereitUllga&Dlage, Kohl•Y•r-
~lüaaigung, Xoh1eYergaa11Dg, Pro•eBwllrme, Rattinerie, 
Rattineriekapazität, MU11Yervertung, Sclarenercie, Wind-
energie, Bnerciepolitik1 Bnergieprogramm, Steinkohlen-
kriae, Ölkriae, OPJtC 
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Medienverzeichnis 

Das vorliegende Medienver•eiohni• ...i'alt, nao• Leitt!Meea 
geordnet, da• .Angebot der Lande•bild•telle wJld de• i...lle•til.a-
dien•te• Saarbrücken 80Yie da• der cr15ateD l.e!Uwittelverlace, 
Dem Kollegen wird somit der Hinwei• cecebea, weleh9 Medien er 
leihweise in eeinem Unterricht verveaden kalm, de• S...al.9ntf•• 
leiter soll da• Verzeiohni• helten, bei We11&D•ohattwnaen eiaen 
schnellen Uberbliok über da• Angebot •u beke ... ea, Dae Verneioh-
ni s bietet lediglich eine Auevahl de• Marktancebete• • 
Zur Vereinfachung werden f'ür Aueleih•tellen, Terlace 1Uld·Hedien 
folgende Abkllrzungen vervendets 

Landeszentrale • Lande•zentrale f'Ur politi•ohe BildllDC und 
technieohe Unterriohtemittel, Am Staden 27, 
6600 Saarbrücken ) 

LFD 

Westermann 
Klett 
Jünger 
V•Dia 
Krumnack 
Päd, Med, 

F 16 
F S8 
D 5 
T 5 
Tb 

• Landeefilmdien•t Saarland, Saarufer•tr. 16, 
66 Saarbrücken 1 

• Weetermann-Verlac, ))00 Braun•ohweig 
• Klett-Verlag, 7000 Stuttgart 1 
• Jünger-Verlac, 60'0 Offenbaoh/M. 
• Dia-Verlag 0.bH, 6900 Heidelberg 
• Dia-Verlag H, Jtrumnack, )070 Nienburg/We•er 
• Pädagogiecher Medienverlag mbH, 7')0 Pforz-

heim 
m 16 llDD-Filme 
= Super 8-Filme 
= Diapositive + Anzahl 
• Transparente + Anzahl der Folien 
m Tonband 

Alle Medien sind mit der Au•leihnummer der Inetitute b•v. der 
Bestellnummer der Verlage versehen. 
EK • Ergänzungskatalog 
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Leitthema 1 1 Klimageomorphologische und ökologiache Land-

scha:fts:forschung 

zu 1.1 

zu 1.2 

zu 1 • .3 

zu 1.4 

Klimazonen 
( T 5, Yestermann .358669 ) 
Klimazonen und -typen au:f dem Idealkontinent 
( T 2, Yestermann .356264 ) 
Klimatypen - niedere Breiten 
( T 5, Yestermann .356262 ) 
Klimatypen - höhere Breiten 
( T 5, Westermann .35626.3 ) 
vergl. Lehrplan Klasse 11, s. 26. (zu 2.4.2) 
Klimamorphologische Landscha:ftstypen 
I • ( V-Dia D 1112 1 , D 24 ) 
II.( V-Dia D 11122, D 24 ) 
Landscha:ftsgllrtel der Erde, A bis G 
( je D 20 1 Krumnack 664 ) 
Landscha:ftsgUrtel der Erde, I bis XII 
( D, V-Dia D 16040 bis D 16051 

Flächenbildung - Rump:f:flächen 
( D 24 1 V-Dia D 11120 ) 
Äolische Landschaften 
( T 5, Päd. Med. 0228 D 
Die Wüste 
( D 20, V-Dia D 11026 
Exogene Aufbau:formen 
( D 24, V-Dia D 11105 
Naturlandschaft im Bereich des tropischen Regen-
waldes in A:frika 
( D 20, Landeszentrale 100986 ) 
Naturlandscha:ft der a:frikanischen Savanne 
( D 2.3, Landeszentrale 100751 ) 
Naturlandsoha:ft der Sahara 
( D 20, Landeszentrale 100611 
Naturlandscha:ft des Mittelmeerraumes 
( D 20, Landeszentrale 102056 ) 
zu: Arbeit des :fließenden Wassers 
vergl. Lehrplan Klasse 11 1 s. 26 ( zu 2.4,4) 

Vegetation der Erde I bis III 
( D, V-Dia D 27020 bis 22 ) 
Klima- und Vegetationsgebiete der Erde 
( D 50 + Tb, Jünger 629 ) 
Klima und Vegetation 
( D 24, Päd. Med. G 15 D ) 

Vegetationsformen au:f der Erde 
( T 5, Päd. Med. 0229 D ) 

• 

• 



au 1., 
- ~5 -

Vrlandaohat• 1IDd nattlrlielae Ptlansen1'9ael1a•i...ttea I 
( D 12, V-.Dia I 27011 . ) 
Yand111J1Cen der Ptl&n11e„eoke inf'ol„ der ••tllllDC II 
( D 12, V-Dia I 27012 ) 
Die Folcen der •incritte III 
( D 12, T-Dia I 2701, ) 
Wald i• Zwielickt ( Der tropiache Regenwal.d 
( r 16, Ln> und LandeHenh'ale ) 
•u den Falla•udien Tercl. 1.) und 1.~ aewie da• 
11.nderlauldliche Medie~ebe• der Inatit•te und 
Terlace 

• Leitthe- 2 1 Die !tpebHecenheit der YirtHha#'t 

au a.1 

• 
ZU 2 0 2 

Yir•aohat•ak1ulde 
( T 16 Je J r., JUnger 6201 bia 6218 } 
Der Yirtachattakreialaut 
( D 48 + Tb, JUncer 1702 
Da• Sosialprodllkt 
( D ~8 + Tb, JGncer 1700 
Zntat•hunc WMI Terv•ndunc dea Sesialprodukta 
( D )8 + Tb, Landeasentrale 1~/1,0002 } 
Daa Zuaammenvirk•n der Produktionataktoren 
( F 16, 14Jideasentrale 32086' ) 
Der Jtreialaut doa C1eldoa 
( r 16, Ll"D ) 
Die Proiabildung 
( D 40 + Tb, Jünger 1704 ) 
.Arbeitatoilunc 
( F 16, Landoasontralo 322042 
Yir und die Yoltvirtschatt 
(F16,Ll'D) 
Außenhandel 
( F 16, Landeazentrale 322479 
Kaut'kratt doa Gelde• 
( F 16, Landoasentrale 322225 
Ionjunkturpolitik 
( F 16, LFD, ) 
Standortplanunc :rtir einen Industriebetrieb 
( D 42 + Tb , Landeszentrale 14/150020 ) 

Beispiel Reiel 
Reisbau in Thailand 
( t 16, Landeazentrale 320979 
Reiaanbau. in Auatralien 
( F 16, Landeazentrale 322438 
Reiaanbau in Amerika 
( 1' 16, Ll'D ) 
Reiabau 
( D 18, Landeszentrale 100478 ) 



Beispiel Kaffee1 
Kaffee 
( F 16, Landeszentrale 321238 ) 
Auf einer Kaffeepflanzung in Mittelamerika 
( F 16, Landeszentrale 320581 ) 
Einen Kaffee bitte ( Vom Anbau bis zur Röatung 
F 16, LFD ) 
Beispiel Erdnuß: 
Erdnüsse aus Westafrika 
( F 16, Landeszentrale 322159 
Ein Produkt entsteht! Ölpflanzen, Pflanzenöle, Margarine 
( F 16, Landeszentrale EK, TK 555 ) 
Beispiel Baumwollei 
Baumwolle ( Anbau und Schädlingsbekämpfung 
( F 16, Landeszentrale EK, TK 1112 ) 
Baumwolle aus Ägypten 
( F 16, Landeszentrale 320546 
Baumwolle aus den USA 
( F 16, Landeszentrale 322072 

Rinderzucht in Texas 
( F 16, Landeszentrale 320696 
Wolle aus Australien 
( F 16, Landeszentrale 320968 
Schafwolle aus Argentinien 
( D 15, Landeszentrale 100342 

Exkursion Holz 
( F 16, LFD ) 
Ho l zg ewinnung im afrikanischen Urwald 
( F 16, Landeszentale 320621 ) 
Holzgewinnung im Tropischen Regenwald ( Westafrika ) 
( D 12, Landeszentrale 100686 ) 
Waldindustrie in Kanada 

. ( F 16, Landeszentrale 320731 
Waldwirtschaft in Nordamerika 
( D 19, Landeszentrale 102069 

Hochseefischerei 
F 16, Landeszentrale 320924 ) 
Japanische Fischerei 
( F 16, Landeszentrale 322036 
Fischkrieg - Islands .Kampf um seine 50-Meilen-Zone 
( F 16, Landeszentrale 322609 ) 
Fische nach Maß - Fischzucht 
( F 16, Landeszentrale EK, TK 68 

• 

• 



zu 2.3 

• 
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Hinweis: Das Medienangebot zum Thema1•Rohatoffe und 
Energieträger•ist so umfangreich, daß darauf verzichtet 
werden muß, das Angebot der Verlage aufzunehmen. Beson-
ders zu beachten sind die Materialien der Verlage 
Jünger, Westermann und Päd. Med. Eine vollständige 
tlbersicht über die Medien zum Thema "Energie• bringt 
die Zeitschrift "Lehrmittel aktuell" 2/80 aus dem 
Westermann-Verlag. 

Stahl 
(F16,LFD) 
Schätze unter Deinen Füßen - Steinkohlenbergbau 
( F 16, Landeszentrale EK, TK 403 ) 
Abbau der Steinkohle 
( D25, Landeszentrale EK 1055 
Aufbereitung und Veredlung von Steinkohle 
( D 22, Landeszentrale, EK 1091 ) 
Öl - Gewinnung und Verarbeitung 
F16,LFD) 
Ölphabet A 
( F 16, Landeszentrale EK, TK 78 
Erdgas - eine moderne Energie 
( D 21, Landeszentrale EK 969 
Energie heute - für morgen 
( F 16, Landeszentrale EK, TK 1123 
Sichere Energieversorgung 
( F 16, LFD ) 
Energie aus Materie 
(F16,LFD) 
Energie für uns alle 
( F 16, LFD ) 
Strom im Verbund 
( F 16, Landeszentrale 320995 ) 
Energieprobleme der EG ( Europamagazin Fol~e 1 ) 
(Videobandkassette, Landeszentrale 410015 ) 
Die geforderte Generation ( Rohstoffreserven gehen zu 
( F 16, LFD ) Endt!! 

Weitere Ausleihmöglichkeiten bestehen über die Mineral-
ölkonzerne, z. B. die ESSO AG Hamburg, die auf Anfrage 
ihren Katalog zuschickt. 
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